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Ausgabe 8 2025

4. März 2025

THEMEN
Aus dem Schülerlabor
Kunstmuseum Wolfsburg
Schulball u.v.m.

VIEL LÄRM 

IN CHIOZZA!

8-Klass-Spiel

diesen Fr + Sa

18 Uhr

TAKTELMITMACHTAG
diesen Samstag10 Uhr
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Aus der 12. Klasse

Ab ins BioS-Labor!
Auch in diesem Jahr verbrachte der Biologie-Kurs der 12. Klasse 
einen ganzen Tag im Biotechnologischen Schülerlabor (BioS) des 
Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung (HZI) in Stöckheim. 
Das BioS ist ein außerschulischer Lernort, der sich als Brücke 
zwischen Schule und Wissenschaft versteht. Seit 2002 haben 
Schüler*innen die Möglichkeit, moderne Methoden der Lebens-
wissenschaften durch eigenes Experimentieren kennenzulernen. 
Seit vielen Jahren nutzt unsere Waldorfschule dieses Angebot.

Letzten Mittwoch war es dann für die jetzige 12. Klasse soweit: 
Die Schüler*innen lernten das Prinzip des Genetischen Finger-
prints am Beispiel von D1S80 näher kennen. Dafür haben wir im 
Labor doppelt-anonymisierte DNA aus Mundschleimhautzellen 
mit Hilfe der Silica-Technologie isoliert, anschließend eine be-
stimmte repetitive nDNA-Sequenz amplifiziert und zum Abschluss 
die Ergebnisse mittels Elektrophorese ausgewertet.

Das konzentierte Arbeiten sowohl im Labor als auch im Seminar-
raum war für alle Beteiligten anstrengend. So war es nicht weiter 
verwunderlich, dass die Schüler*innen am Ende des Praktikums-
tages gegen 15:30 Uhr müde aber glücklich den Heimweg antra-
ten. Sie hatten viel Spannendes und Neues erfahren und erlebt, 
dass sich Lernen lohnt. Für alle Schülerinnen und Schüler, 
Gerrit Eix und Andreas Stroka

Einladung zum 8-Klass-Spiel
VIEL LÄRM IN CHIOZZA

Die 8. Klasse lädt Sie mit dieser Komödie in 3 Akten von 
Carlo Goldoni zu einer Reise nach Italien ein:
diesen Freitag und Samstag jeweils 18 Uhr!

In dem kleinen Fischerstädtchen Chiozza, südlich von Nea-
pel, erwarten die Frauen die Rückkehr ihrer Ehemänner und 
Verlobten. Jede von ihnen möchte gern verheiratet sein. Das 
ist jedoch nicht so einfach, denn die Frauen sind eindeutig 
in der Überzahl. So kommt es zu vielen Verwicklungen und 
rasanten Wechselwirkungen!

Kommen Sie vorbei und genießen Sie Kultur und Gemein-
schaft an unserer Schule. 

Die Schüler*innen bedanken sich herzlich beim Laborteam!
Wir sind uns sicher: Im nächsten Jahr kommenwir wieder!
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Wir freuen uns sehr, zum März zwei 
neue Kolleginnen bei uns begrüßen zu 
dürfen!

Verstärkung bekommt das Team der 
Klassenlehrerinnen durch Anna Eckert, 
die in diesem Schuljahr im Hauptun-
terricht der aktuellen 3. Klasse unter-
stützend tätig sein wird. Geplant ist, 
dass Frau Eckert nach den Sommerfe-
rien die Klassenleitung der künftigen 
3. Klasse übernimmt, während sich 
Frau Hübner in Elternzeit befindet.

Letzten Donnerstag hatten die Schülerin-
nen und Schüler der 7. bis 10. Kleinklassen 
sowie der 11. Großklasse die Gelegenheit, 
die Ausstellung "Schwerelos" des argenti-
nischen Künstlers Leandro Erlich im Kunst-
museum Wolfsburg zu besuchen. Erlich ist 
bekannt für seine verblüffenden Installa-
tionen, die mit Perspektive, Spiegelungen 
und optischen Täuschungen spielen. 
Besonders komfortabel war die Anreise 
mit dem "Artmobil", einem speziellen 
Shuttle-Service des Kunstmuseums, der 
Schulklassen aus der Region bequem zum 
Museum und wieder zurück bringt.

Vor Ort wurden die Schülerinnen und 
Schüler in Gruppen eingeteilt und er-
hielten eine spannende Führung durch die 
Ausstellung. Dabei gab es einige High-
lights, die alle zum Staunen brachten: Ein 
besonders beeindruckendes Werk war die 
riesige, begehbare Mond-Installation, die 
so realistisch wirkte, dass es schien, als 
könnte man die Oberfläche des Mondes 

Aus der 11. Klasse und 7.-10. Kleinklasse

Mit dem Artmobil ins Schwerelose
direkt berühren. Durch raffinierte Licht-
technik entstand der Eindruck, als würde 
man tatsächlich im Weltraum schweben. 
Ein weiteres faszinierendes und inter-
aktives Exponat war eine Rakete, die den 
Schüler*innen einen scheinbar schwere-
losen Zustand ermöglichte (zumindest 
optisch). Diese Werke luden dazu ein, 
sich mit den Themen Schwerkraft, Raum-
fahrt und optischer Täuschung auseinan-
derzusetzen. 

Im anschließenden Workshop durften die 
Schülerinnen und Schüler selbst kreativ 
werden. Sie gestalteten Collagen, die das 
Thema der Ausstellung aufgriffen und ihre 
eigenen Vorstellungen von Weltall und 
Schwerelosigkeit zum Ausdruck brachten. 
Der Ausflug war für alle ein tolles Erleb-
nis, das nicht nur die Kreativität anregte, 
sondern auch zeigte, wie Kunst unsere 
Sicht auf die Welt verändern kann. Mona-
Lisa Müller, Kunstlehrerin

Herzlich willkommen heißen dürfen 
wir ebenfalls Birte Strummel, die in 
den Fachbereichen Musik und Geogra-
fie unterrichten wird. Frau Strummel 
wird sowohl im HPSZ als auch in der 
großen Schule tätig sein.

Wir wünschen beiden neuen Kollegin-
nen einen sonnigen, freudvollen Start 
an unserer Schule und viel Erfüllung in 
der Arbeit mit den Schüler*innen!
Annika Prätsch für den Personalkreis

Herzlich willkommen an unserer schönen Schule!



Lasst uns feiern ...

Es ist Rosenmontag!
Am Montag waren die Klassenräume der 
1 bis 7. Klasse nicht wiederzuerkennen. 
Sie haben sich über das Wochenende in 
eigene Welten verwandelt wie auch die 
Schüler*innen.

So strömten verschiedenste Märchenfigu-
ren in den Märchenland der ersten Klasse, 
wilde und zahme Tiere trafen sich im Wald 
der zweiten Klasse und in der dritten Klas-
sen werkelten eifrige Handarbeiter*innen 
an zauberhaften Werkstücken aus Ton, 
Leder oder Holz.

Währenddessen stritten in der vierten 
Klasse Könige mit ihren Rittern um Hofda-
men und Burgfräuleins. Die fünfte Klasse 
reiste in weit entfernte Ägypten und fand 
Mumien und Pyramiden. Die sechste 
Klasse hatte es nicht ganz soweit: sie be-
reiste tanzend Europa mit seinen schönen 
Ländern.

Dieser Tag lebt von seinem ganz eigenen 
Zauber: die inhaltlichen Schwerpunkte 
des Schuljahres werden auf spielerische 
Weise erlebbar, die Auseinandersetzung 
mit den Epochen wird auf eine schöne Art 
greifbar und vertieft. Sei es, dass man 
sich zuvor mit der Mode oder dem Essen 
beschäftigt, oder am Tag selber hand-
werkliche Stationen oder Spiele dazu 
ausprobiert. Auf jeden Fall bietet der Tag 
eine wunderbare Abwechslung.

Nachdem sich die einzelnen Klassen erst 
in ihren Klassen ausgetobt hatten, durfen 
sie später die dekorierten und verwandel-
ten Klassenräume der anderen bestaunen.

Allen Eltern und Lehrkräften einen herz-
lichen Dank für diesen fantastischen Tag 
mit all der Deko und dem leckeren Essen. 
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Rückblick Schulball

Der Beat 
war heiß!
Die Schülervertretung (SV) hatte am 
Freitag Abend alle Schüler*innen ab der 
8. Klasse zum zweiten Schulball gela-
den. Wer sich angemeldet hatte, konnte 
mit einer Begleitperson nicht nur an der 
„Bar“ alkoholfreie Getränke und Snacks 
genießen, er konnte auch zu Beats und 
Lightshow die Hüften schwingen.

Viele Jugendliche waren der Einladung 
gefolgt. Sie hatten sich aufgehübscht, 
um gemeinsam in der Festhalle zur Musik 
zu tanzen und zu feiern. Auch die anwe-
senden Lehrkräfte zierten sich nicht und 
schwangen das Tanzbein.

Vielen Dank an die Organisator*innen! Es 
war ein fantastischer und ausgelassener 
Abend, der nicht nur die Gemeinschaft 
unter den Schüler*innen stärkte, sondern 
den Lernort Schule auch in ein buntes 
Licht rückte – bei uns wird nicht nur ge-
lernt, es wird auch gelebt und getanzt.

Wir freuen uns schon auf den Schulball 
Nummer 3!

Aus der 10. Klasse
Hand auf‘s Werk!

Letzten Freitag war die Peter Jensen Stiftung wieder an unserer 
Schule und die Schüler*innen der 10. Klasse kamen in den Ge-
nuss eines ganzen Schultags voll mit praxisnahem Handwerk.

Nach einer kurzen Einführung teilte sich die Klasse in nahezu vier 
gleich große Gruppen und verteilte sich an den Stationen. Nun 
ging es los: in je 30 Minuten lernten die Jugendlichen verschiede-
ne Bereiche aus dem Berufsfeld des/der Anlagenmechaniker*in 
kennen. Kleine Challenges forderten die Schüler*innen heraus 
und sorgten dafür, dass sie sich mit der Herausforderung und 
den Materialien auseinandersetzten. Während die eine Gruppe 
versuchte in Rekordzeit eine Bank aus schallgedämmten Rohren 
zusammenzustecken (und dann auch wieder auseinander!), 
formten andere Herzen aus Kupferrohren. Wieder andere ver-
legten in Rekordzeit Schläuche für eine Fußbodenheizung und an 
der digitalen Station gestalteten die Schüler*innen an Tablets ihr 
Traumbad. Das hat Spaß gemacht!

Besser kann man Jugendliche nicht für das Handwerk begeis-
tern: praxisnah, praktisch, spaßig und kreativ. Vielen Dank an 
die Peter Jensen Stiftung und PS SHK Technik für die gelungene 
Veranstaltung.
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Das Leben im Lernen

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Gerrit Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Marc Orenz, Antje Stein, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Personalkreis
Margret von Hausen, Julia Petereit, Tanja Riberi & 
Annika Prätsch (Lehrerinnen), Jan Burgdorf (Eltern)
personalkreis@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp- Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Vero Wrede, Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de
Hermann Szustak, sucht.beratung@icloud.com

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Termine

Elternabende

5. März
9. Klasse, 19 Uhr

11. März
2. Klasse

TaktEl Gemeinschaftstag
8. März · 10 Uhr · Schulgelände 

Klassenspiel 8. Klasse
7. + 8. März · 18 Uhr

Schulsamstag
15. März

Vor- & Ausstellung: Wahlkurse
15. März

Oberstufenkonzert
28. März · 19 Uhr · Festhalle

Festakt in Gedanken an R. Steiner
2. April · 19 Uhr · Festhalle

Wir suchen
· Lehrkraft (m/w/d), Mathematik 
· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
· Förderlehrkraft m/w/d gesucht
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Fachkraft 
 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Klassenlehrkraft  (m/w/d) für die bestehende 
6./7. Klasse im heilpädagogischen Schulzweig 
(Förderschule) ab 01.08.2025 gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Beiträge zum Unterricht, zu Ausflügen oder Veranstaltungen im-
mer gesucht. Teilen Sie besondere Eindrücke, Momente, Epochen 
mit der Schulgemeinschaft. Senden Sie Texte oder die wich-
tigsten Stichpunkte mit Fotos (ohne Gesichter) an: mittwochs@
waldorfschule-bs.de oder über Signal an +15774463888 

HEUTE: Eurythmie-Kurs für Eltern
19 bis 20 Uhr Kunstwerkhaus, 1.EG EurythmiesaalKommen Sie 

vorbei!




